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In den ersten Jahrzehnten konzentrierte sich unsere Arbeit 
bei der Förderung von Universitäten und Stipendiaten auf 
zukunftsorientierte Fragen bezüglich Energie, Ökotechnik 
und Gesundheit.
Auch eigene Forschungsarbeiten zu ökologischer Bodenbe-
wirtschaftung, Bioweinbau und Betriebswirtschaft kenn-
zeichnen unser Wissenschaftsverständnis: «Wir bleiben auf 
dem Boden!». So soll Forschung für den Ökolandbau unserer 
Ansicht nach vor allem der Praxis zugute kommen. Im Rah-
men eines Langzeitversuchs von 1994 bis 2004 wurden dem-
entsprechend ökologische Bodenbewirtschaftungsverfahren 
erforscht und beispielsweise die Methode der erweiterten 
Spatendiagnose entwickelt, die eine genaue Untersuchung 
des Bodenzustands ermöglicht. Für den Bioweinbau er-
forschten Wissenschaftler mit unserer Unterstützung ökolo-
gisches Rebp�anzgut.
«Unsere» Wissenschaftstagung Ökologischer Landbau führt 
alle zwei Jahre Wissenschaftler, Berater und Praktiker zur 
Diskussion aktueller Fragestellungen in der Biolandbaufor-
schung zusammen.

Forschen
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Vernetzen

«Gemeinsam lässt sich mehr erreichen». Mit dieser Überzeu-
gung holten wir bereits 1976 die verschiedenen Gruppierun-
gen des Ökolandbaus in Rundgesprächen und Seminaren 
zusammen. Angesichts einer recht zerstrittenen Verbands-
struktur in der ökologischen Landwirtschaft haben wir die 
Ökoverbände zusammengebracht und den 1988 gegründe-
ten ersten Biodachverband, die ArbeitsGemeinschaft Ökolo-
gischer Landbau (AGÖL), maßgeblich vorbereitet.
Seitdem initiieren, unterstützen und begleiten wir diverse or-
ganisations- und länderübergreifende Netzwerke: Über 30 
Jahre hinweg haben wir Arbeitskreise für ökointeressierte 
Studenten an agrarwissenschaftlichen Fakultäten koordi-
niert und den Aufbau des Netzwerks «Demonstrationsbe-
triebe Ökologischer Landbau» geprägt, bei dem Landwirte 
ihre Höfe für Verbraucher und Berufskollegen öffnen und 
Besucher den Biolandbau hautnah erleben können.
Im Vorstand der Bundesarbeitsgemeinschaft Lernort Bau-
ernhof (BAGLoB) sind wir an der Weiterentwicklung und 
Vernetzung der Bauernhofpädagogik-Akteure maßgeblich 
beteiligt.
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Spenden

Wir sind überzeugt, dass ein �ächendeckender Biolandbau 
in Deutschland � und auch weltweit � möglich ist. Mit einer 
Spende helfen Sie uns, dieses Ziel einer natur- und men-
schengerechten Landwirtschaft zu erreichen. Wir möchten 
das Wissen über den ökologischen Landbau und seinen Nut-
zen für die nachfolgende Generationen weitergeben � über 
Bildungs- und Fortbildungsveranstaltungen, Forschungspro-
jekte und Medien.
Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. Auf Wunsch erhalten 
Sie gerne eine Spendenbescheinigung.

Spendenkonto
Stiftung Ökologie & Landbau (SÖL) 
Hauck & Aufhäuser Privatbankiers KGaA, München
Konto-Nr. 636 3709, BLZ 502 209 00
SWIFT/BIC: HAUK DE FF
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